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didie

man begegnet seinem Gegner mit einem Lächeln 
auf den Lippen 

die Konsequenz des stürmischen Beifall ist ein 
Leben als Hut 
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die Geschwindigkeit sollte sich der geistigen 
Wahrnehmung anpassen 

auch die stabilsten Bodenbeläge haben eine 
begrenzte Lebensdauer 
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bei der nächsten Evolution melde ich mich bei 
der Vergabe der Hirngröße 

haben wir unser Dankschreiben an die Ver-
hütungsmittelindustrie bereits abgesandt  
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ihren technischen Klängen wollen wir heiße 
Urlaute entgegenhalten 

schnell …eine TV-Unterbrechung… sie kommen 
bald raus 
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sie verstehen nicht, dass wir uns nur die 
neuesten Witze erzählen  

mich machte eine Flatulenz zum Star 
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Raum und Zeit sind relativ langsam zu 
erforschen 

wenn sie denken wir zahlen dafür Miete, dann 
haben sie sich getäuscht 
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so ein Zufall 

das hätte er sich vorher überlegen müssen 
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Freunde das Leben ist blutüberströmt 

es geht nichts über ein gepflegtes Innenleben
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glaube…meine…verspreche…meine…glaube… 
verspreche…meine…glaube…  Obererpel 

die Zukunft …wir bleiben Raben.. und ihr 
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dahinter stehen Giraffen die durch eine 
Mauer gucken 

wenn ich es mir aussuchen könnte wäre ich 
gerne ein Panda 
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schlechte Nachrichten sind gute Nachrichten

schade dass sie nur japanisch Brüllen können 
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wer gab mir diesen Alptraum … ich bin ein Igel

morgen gibt es die passenden Luftschlösser 
im Angebot 
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das nächste mal küssen wir ohne Zunge 

Leute … weiß jemand von euch was eine Maus 
ist 
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seit er den Manager gefressen hat, lebt er in 
einer anderen Welt 

gute Idee ihnen die gleiche Mütze aufzusetzen, 
jetzt hauen sie sich gegenseitig auf den Kopf 
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sie erfinden immer wieder neue Kulturen um 
damit unterzugehen 

ist es der Sinn des Lebens wegen einer Spiel- 
zeuglokomotive auf eine Insel zu springen 
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ich demonstriere hiermit den Werdegang 
eines Befehlsempfängers 

du hast als Friedenstaube versagt … scheiß 
wieder auf Denkmäler 
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es gibt nur eine Antwort auf alle Fragen 
!! Nashornkot !! 

letzte Worte … Gold gefunden … kein Wasser 
… wir Esel … 
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und der Höhepunkt der Party 
„punkt Mitternacht sterben wir aus“ 

nach 16.oo Uhr esse ich nur noch Obst 
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brauchen wir ein Zeichensystem mit begrenzten
Möglichkeiten für manifestierte Artikulationen 

es war eine blöde Idee ihm zum Geburtstag 
einen Wunsch freizustellen 
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theoretisch ist die Variable kongenial zur Geraden…aber in ihrer ellipsenförmigen Umlaufbahn erzeugt 
sie Schwingungen von null bis unendlich…gerade deswegen ist das Maß der Anfang der Kausalität gegenüber 
frei im Vakuum schwebenden Elementen…sozusagen eine Prophylaxe von Tangens und Cotangens im Verhältnis 
zur Gravitation…eine Gleichung von plus und minus mit der dualen Komplexität als ganzheitliche Entscheidung 

ein kopfloses Pferd kann nicht um Nasenlänge 
gewinnen 
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welcher Idiot schreit im Winter Metamorphose

was war in diesen verdammten Pilzen 
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ich suche Öl…erfinde Autos…baue sie schlecht 
und meine Zukunft ist gesichert 

wer richtig stinkt hat mehr vom Leben 



   Seite 24  ©2006 wiesl     www.wiesl.net 

es soll die Nerven beruhigen und den Schuppen-
ausfall stoppen 

heute üben wir einen 14-tägigen Stadturlaub 
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unsere Königin liebt eine weiße Spinne 

bei falschem Kontakt sind sie ziemlich leicht 
zerbrechlich 
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auf:Guten   zu:der   auf:Morgen   zu:gierige 
auf:mein   zu:Arsch   auf:Lieber 

Philosophie sollte auf den Gegebenheiten der Jetztzeit beruhen , damit den Zeitgeist und die wissen- 
schaftlichen Erkenntnisse erfassen…bei dieser rapiden Entwicklung ist der sekundenschnelle Gedanke 
gefragt…seine Meinung kurzfristig zu überdenken und der Revidierung nicht abgeneigt zu sein…nichts  
hat den Anspruch der endgültigen Wahrheit…jeder Gedanke trägt in sich selbst das Gegenteil selbigem 
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und dann glauben sie wir sind ein umgestürzter 
Tisch 

wir haben das Patriarchat zum Fressen gern 



   Seite 28  ©2006 wiesl     www.wiesl.net 

hereinspaziert…hereinspaziert 
Feinde Gegner Widersacher aller intellektueller Grade 

einer für alle – alle auf alle
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künstliche Krallen…Botox Schnauzen…Ohren- 
implantate…Tigeraugen…Dungextrakte 

im Namen der vereinigten Tümpel sprechen wir 
Sanktionen gegen die stinkenden Kröten aus 
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ich bin ein Schwein

man sollte die antiautoritäre Erziehung in 
Frage stellen 
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wie spät ist es … wer fragt danach

die Luxusreiseemigrationsraumfähre hat viel 
zu kleine Fenster 
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Seestern ist ein begnadeter Illusionist 

habe ich nicht gesagt wir schaffen heuer 
noch den Durchbruch 
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und der Sieger ist – „die versunkene Drecksau“

„Giftschlange sucht Zahnarzt“ ist wirklich eine 
traurige Geschichte 
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seit ich im Hamburgerladen die Fliegenzucht 
gesehen habe bin ich Nektarier 

ich würde dir empfehlen den Mund zu halten 
„Nichtschwimmer“ 
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der Ausweg ist das Ziel

weißt du, dass die Idylle sterbenslangweilig 
ist 
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vielleicht ist es doch kein Gerücht, dass sich die
Würmer mit rotgrünen Blättern tarnen 

wir sollten uns überlegen unseren Kot nicht 
einzufärben sondern zu entsorgen 
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heute gibt es wieder echten Scheiß im fern 
sehen  

seine Erklärungen des Weges sind fantasievoll 
aber erschreckend ungenau 
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die Frage ist…wie lange sitze ich noch am 
längeren Ast 

wir haben die gleiche Wellenlänge
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Gefangene eurer eigenen Maskerade … 
vergitterter Trottel 

wie sagte er … ein Holz verschieben ergibt 
den nackten Wahnsinn von hinten 
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sie locken mit immer neuen Immobilien 

es ist unser demonstratives Recht, dass der 
Kreis rund ist 
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ich habe gesagt ihr sollt in Maßen essen was 
nicht heißt, dass man ein Lineal verwendet  

sie haben die Weltformel falsch interpretiert


